
' - y 4am r

M ' " ' " ' I tf . V a L . I ? TL V I & W . rf" ' i X

n.'..,. N,'i5iki naüwL'.) .'.ge-
-

ooy,n au?, caß hau lg Mit Verlag vileql werden, pa ' l öcujicnvailerttn Ml! anzeror-ylyurme-
n .vany Mtt Ivö gegen u mummen anae- -

lluaC CCwuini, üic iiu. uus uuUmuiy i . ..........(,.,, s ers . i. . u r,: . c. . , ?. m--v . t -- i ...c .

i...ct.v..s. -- ,;rs,k:- ülc ',äu"' vjuiuvuij iuj iircn gier uem ouk iinicrjucr cne üaa uctuun. luucn. uur. aui uic ncKmcn.Judiana HriSune Nas7 den Eisenbahndienst, die mit jedemJahre ren die Grenze mit Umgehung der Zoll-- ! Qstsceküste wird sich eine Bestärkung J P c n n f y l v a n i e n ist ein- iitlS n .rhif Vtllrl unverhältn.vmämg wachsen, das Haupt. , Häuser und kommt es selten vor. daß ein I des Defensivvcrmögens derselben erstre- - avisier N. L. DukeS für Farette Eo.
Utuoernm cci allen cnuo:n viiccn. fnltücr xransoort oucti nur öie yiuirnerf- - acn. wit winratsrt ött ilit oii trö

j in die Legislatur gewählt worden, abermann nai cerorn iwün uw jiuvuujiunu -- v . v.ö ; - .. r ' j . iv...a . . .
n,-- & Cfc brauen die no in u"lUö5 öU vermeiden, ur oas : larnicii un erer ounjüqicr iino eicc- - uW jraci onzcrions geiqu ; en, und

.Vf ifc rfr V&
ö n c n fen t tc ic X n a ' lausende Rechnungsjahr sind die Kosten ' tives erregt. Die Ursache dieses auffal- - man beabsichtigt, ein ähnl-.che- S Fort auch

"n..n k in ?k dieses Dienstes auf .$13 1S1501 reran lenden Unterschiedes liegt darin, das; in vor Memel zu erbauen. Die Arbeiten
f. hrr wf nnfmüfpi ' W101' wovon oie ayngeltzgslei: anaoa von oem rioze oer verweigerten, i vor ranzig roeroen elsrlg 5e,07)ert. At??' 1:?.. Während wegen versuchten Echmuaaels consiir Forts sollen diefe Stadt nd Festuna

Ur tlUiLliO uiu u-,- l"
! UkiM hp'thtn nftri rrrterri .

nrn n,tiii(in fVintlnV . " y - w

' ,

cn Waaren dem Beamten, welcher den
Schmuggel veiielte, GGz, in den Ver.

naa) der See hm schützen, und zwar fünf
am rechten, drer am linken Ufer deruu-,- "nVXS , i Gebiet, über das sich der Eisenbahn (!i,s s,,-- ) tr. irdiirnen. in . r. : ... , :' b N.in ,ud.d.am.. w m'' ! pt 33.

5. ,Ki,,,iA hnnon. I. " .q ' , V,e Pn:,N!kN
u 3 ,"ä.Tf I ed'ln, um g.Mr Mrd der Umsang SZbild.ifl. Mi

r2--

,in.m Äßie I d'S S,n.b. Jcdencue BhpaUn. reich, hat. hilnfig
t Alfll,T1Tf M il At M.M. I

jivru ,umi)ui, wvi jic uyuiu 511 yuu cei?cui werben, unu in 11 in OZul aine- -
s itu üuiu;uu m ciuui oc uanr.gen

.
nn

.
Kfifttfmm ihn nrjrstrtSfiilün 11ND

derten aus dem Boden svrmccn. rer- - rikanisckenBeamt:n die moralisScDflickt- - eine Verstärkung erball-n- .
ÄZan,er 7..v.

" ' ' ' " k)UUlll MU

treue, deren mächtigster Impuls das drehthurme und Prlvatgc'chuke scllen sglchm Frechheit
VVW,

ermuthiien
ll;U

können;
(ZZc'.d nun -- iumal ist. um volle 50 Pro- - ferner vor Swlnemünde. Travcmünde denn in Pennsylvenien hat man bi-h-

c?
A. !u ,IA .! V t . .uV.ir.... KfCi t V MW A AM Oft) 1a - . ,

tcr.l u;j uni Jüi uiiil. ! i ujisuiui uuuiu uui-vi- .. aic tin? nrrip "Ttner npnrinnt irrh rpirp
Die Waaren, di von Canada zu uns ! man weiter hört, soll in nächster Zeit die Scku'ken aewSZ,nlick ar nickt bestraft
herüber sleifirnuncelt werden, und na- - Landesvertheidlaungs Commission, in ... '

wngt n rnch oi n Postamt, und es lttgt

.fi S ir Gesammcheit. diese
4ftr X - ' i ftr t -. tjungen Anne iSiMi.yiw. in ttiiiui i yuiiil

erolnoung
C -

mir der Außenwelt zu setzen. ,

'!lt
.

olct:en Problemen
.

hat
.

sich keine ,

?r je - cv n. r jr r ' I

curopai ccc Po lverwaliung zu dcic qiii
gen, die hiesige aber ist noch weit von
einer 'Löwna entfernt. HerrJV. - daß die klscn- -

Uriff tft i,rn XU stnrhMfto, in.
. sr üd

üb.r ihre Bmchttgung ein Mmmn......t..c:v. itv.:f trift.. t:t....5l"Ucut c ""ii" lu" S imuich. i

Das Postam, ist aber ich, i der Lag',
die Bahnges.ll cha ,en ohne Weii.reS zur

-- .t,. v,- - rt ix.,

von deren Durchschnittsgewinnst und ist
somit kein unentbehrlicher Kunde. Hr.
o .. . o i ).(.. v-r- . rr ... : c I

lilCllll uuyi4, fUlj llllt VJ,UUUiU3
sion von Fachmännern die Kosten ermtt- -
teln sollte, die den Bahnen aus der Be
sörderung der Postsachen erwachsen, um
dem Congresse Bacs'.iige ur ettdgiit:
gen egii:::,ff 01t u t w.hken ringele
rhdt m madjen.-

TO T

"Toujours Peririu."
Immer Rebhuhn ist ein geflügeltes

Wort, das bei verschiedenen Nationen
Einaana gefunden hat und bedeutet so
viel wie: immer etwasLeckeres, ist mithin
ein Ausruf der Uebersättlgung oder des
Widerwillens. An dieses Wort hat sich

die Sage gehestet, daß es nicht möglich
oder doch außerordentlich schwierig sei,
eine Neide von Taaen hintereinander
täglich ein Nebhuhn zu verzehren. In
ähnlicher Weise ist einem alten amttika- -

. . . .: : n ni.v... L.:..r.A("W" cunc tnuuiuiij
morden, die es ursprünglich nicht hatte,
Niemand kann einen Monat hindurch

Wich eine Wochtel essen oder seine
Wachtel haben", sagten die Farmer
einer Zeit, in welcher die Transportmit'
lcl und die noch nicht bekannte Verwcn
duna von Eis zu Conservlrungszweaen
nicht gestatteten, LedenSmittel aus wei
ten Entfernungen herbeizuführen und die
Leute in Betress der QuailS auf die
kurze Zeit beschränkt waren, während de
ren diese Wandervögel sich in einem be

stimmten Landstriche aushielten. Daß
diese Zeit noch gar nicht so lange vorüber
st. daran denkt man deute Nicht, wo tt.

ct3en. . . SNkrenc.':t.ri.
Städten
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Mississippi und die im nördlichen Min.
ii(sitrt ttn y'Armmer rtWtn nnf h?m
Markte
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erscheinen,j7V,,v wo Wildvret
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vom

Golsevon Mexico, aus der Nachbar
schast der großen Seen, frische Lachse
auS Oregon,' wilde Truthühner aus
Florida, Antilopen aus Montana und
Canada, gemästete Schöpse aus Eng.
land. Trauben vom Vaciiic. Oranaen
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Die Qerthellung Scr eöetsen iv.

en die Opser der Uel,:rschnienimuno.en in
Deutschland schildert die Franks. Zia." Z

vom 15. v. M. toi? folgt: Die Bc
gleiter der Franksurtt ; Liebesgaben wur-
den in Worms von dem dortgenComite ZU

auf das Zuvorkomnendste empfangen
und Kalten Gelege: zeit, sich von der
vortrefflichen Einri5,:ung der dsrtiqen
Hilfeleistung zu überzenzen. Die Opser-Billigk- eit

ist allseitig eine große. Befon-de- r

reichlich treffen die Licbcsgabe.l auch
aus den Landgemeinden ein. Der ganze
Fahrdienst für die ankommenden Gaben
wird von den Wormser GrophSusern
abwechselnd vollständig spesenfrei be-

sorgt. Von den dem Centralcomite zur
Verfügung flehenden Räumen ist ein pro in
ßer Saal vollständig mit Brod gefüllt.
Im nächsten Raume find Damen mit
dem Sortiren der Kleidungsstücke und
der Ausgabe derselben an die BedurZtl
gen beschäftigt. Auch eine Anzahl
Flüchtiger ist in dem Lokale des Comites
untergebracht. Die Zuteilung der

Liebesgaben geschieht gegen Vorzeigung
eines Rcquisitionsscheines des HauLver
Walters, resp, des BczirksvorsteherZ.
In der Turnhalle sind 135 Personen,
Erwachsene und Kinder, un!ergeb?acht,
das Aussehen Aller war ein recht gesun
des. WormZ arbeitet in praktischer
Weise .für die Linderung der Noth.
Hunderte von Händen sind hier zu je
gensreichem Wirken vereint. Die Vor
rathe sind beträchtlich. In Frankenthal
wird in vortrefflicher Weise für dieUeber-schwemmt- en

gesorgt. In der Turn-hall- e,

einem großen freundlichen Raume,
sind 70 Flüchtlinge in ihren eigenen
geretteten Betten untergebracht. Als
die Frankfurter das Lokal besuchten, wa
ren alle bereits zu Bette. Die Atmo-sphä- re

war eine reine, aus demHalbdun
kel tauchten Kinderlöpfe auf, die eng an-einan- der

geschmiegt, auf einem Kissen
ruhten. An der Thür stand dasBctt ci-n- cr

kaum genesenen . Wöchnerin. Der
nächste Gang galt dem Liederkranze, ei

ncm Saal mit Gallcrie., in dem 205
Personen untergebracht sind. Ein GaZ
licht brennt am Eingang : jede andere
Beleuchtung ist wegcnFeuersgefahr streng
untersagt. Zur Aufrechterhaltung der

Ordnung ist ein Militärposten an der
Thür innerhalb des Saales während der

ganzen Nacht stationirt. Neben dem
totia! liegt die Küche, deren Ausfehen
höchst propre ist. Der Speisezettel
lautet : Morgens Kastee mit Brod.Mit
tags Suppe mit Fleisch, Abends ttcies
suppe mit Brod. In diesem Lokale sind
besonders Frankenthaler Fabrikarbeiter,
deren Höuser beschädigt sind, unterge
bracht. Hunderte von Flüchtigen haben
in Frankcnthal bei Privaten Aufnahme
gefunden und viele Hunderte sind
nach den umliegenden Ortschaften
schon wieder ausquartirt worden.
Diese Ausquartirten kommen aber täg
lich mit Requisionsscheinen in die Stadt,
sodaß die letztere doch sür die Speisung
und Kleidung von über 2000 Menschen
aufzukommen hat. Auch in Franken-th- al

verwalten Damen in ausopfernder
Weise die Kleidermagazinc. Ein beson-der- er

Vorrath guter Sachen wird sr
verschämte Beschädigte reservirt, deren eS

sehr viele geben soll. Ganz allgemein
wird über die Zurückhaltung derselben
und ebenso über die Vordringlichkeit der

nicht verschämten Armen geklagt.
Jedenfalls ist die Zurüähaltung der ver
schämten Beschädigten hier garnicht an- -

gebracht, da es ihnen ja ,unbenommen
bleibt, das ihnen jetzt freundlich Gcbo-ten- e

später den Armen reichlich zurüözu-erstatte- n.

In Roxheim fand der Berichterstatter
die breite Hauptstraße mit ihren ziemlich

großen und reinlichen Häusern intakt.
Anders aber sieht es in dem niedergele-gene- n

Theil auS, der im Volksmund
wegen seiner Aermlichkeit KleinParis
nenannt wird. Die Lehmhäuser. die
hier standen, sind alle Trümmerhausen.
Das Bild ist fast bei allen dasselbe.
Das Dach licqt am Boden und bedeckt

einen Haufen von Lehm und Schutt, hie
und da ragt ein Brett, etne Thüre her
aus. Der Lehm ist wieder f-- st gefro-re- n.

Stellenweise zieht sich eine Eisdecke
über die herabgestürzten Dächer und da
zwischen steht hie? und da ein Haus, das
aus Backstein gebaut, den Jluthen trotzen
konnte. 91 Häuser und 50 Scheunen
sind eingestürzt. Es crgicbt sich daraus
die Nothwendigkeit, daß in den, häufigen
Ueberschwcmmungen ausgesetzten Gc-gcnd- cn

der Bau von Häusern äuSLchm-steine- n

überhaupt gesetzlich verboten
wird.''

In Wallerstädte?: wurde eine Filiale
der Volksküche in Groß-Gera- u errichtet;
in n.ehreren anderen Ortschaften wird
an der Herstellung solcher Küchen gcar
bcitet. Nicht nur Nahrungsmittel und
Klei0ungstüi!e, auch alle Postsachen wer
den noch immer auf Nachen befördert.
Das EiZ erschwert den Verkehr mittels
der Nachen wesentlich: von Wallerstäd
ten nach Geinsheim, nicht ganz eine
Stunde WegcS, brauchen oie Nachen
Stunden. Zum Schlüsse sei noch 'en,

daß überall die Wl'hlthä-tigke- it

und Opferwilligkeit Frankfurt';
rühmend anerkannt wurde.

S?k?dcrie (5srsc!ö.

Daß .die früher allgemein üblichen

Corsetpanzer, jene zur 'Erzielung einer
schlanken Taille sür unentbehrlich gehal- -

tenen Folterwerkzeuge, auch Schnürlci
der genannt, Nieren, Leber und Magen
der geschätzten Damenwelt maltraitirten.
hat schon die gute alle w gewußt iino
datier die verderbliche Mode mit ver- -
dovvelter'Zähiqkeit und Zärtlichkeit ge

hegt und gepflegt. Man hat jetzt an
Stelle dieser wie Schraubstöcke wir
kenden Erpanzer leichtere Toiletten

bevor er eintrat zum doppelten Herbre,
cher geworden. Er verführte ers'.enS di:
Tochter des Staatskassirers Nutt in
niederträchtiger Weise, und dann, als er

frt hiffp- T- in seiner Nernveifl'na !,?rv v t v v i J " i j sl

Nede gestellt wurde, erschoß er ihn. Und
dieser Kerl läuft nicht nur aus 'Bürg.
schuft ftei herum, sondern bat obendrein
die ??reckeit aebabt. in die Legislatur

usnab :u verlangend woacacn aber
gewarnt wurde. Nur die Gewieit.dan

sf N r -- S.ra .
,uch mit Argumenten er.beidi.

gcn.
.

elche aus den Beweis ab'ielen.daö
Codisication der kerstr.t.n sjtnt..'. tn.l.v.ii wüt ex uimiuuiiiirn eine lolaioenoill- -
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cation an sich hat Niemand etwas einzu
wenden, nur durste das Volk verlangen.
daß bei diefcr Gelegenheit die vollständig
veralteten Bestimmungen ausgemerzt
würden.

Go uve rneur B utler vonMas- -

sachusctts hat einen empfehlenswerthen
Schritt in der Richtung gethan, gesunde
Zustände in dem ihm unterstellten
Staatsaefänanisie berbeiiusübren. Er
hat den Gefangenen . gestattet,

. .
sich
V

in

verstegcllen riefen oircci an lyn zu

wenden, und von dieser Erlaubniß ist
alsbald ein so ausgiebiger Gebrauch ge- -
mackt worden, dak lckten Sonntag sünf- -

zig derartige Briefe abgingen. Natur- -
lich muk Butler darauf gefaßt ein. mit
einer Menae unnötbiaer Beschwerden
behelligt.. zu werden ; wenn es ihm indes- -

r r rm r ren gelingt,
.

aus Oiee Ja?CllC stUCO nur
in'rpi?..v .xi..:a!. ...r v:.

einigen ütitiiianocn ictaizcuig uu nie
Svur u kommen, ist die ausgesendete
Mühe immerhin nicht umsonst gewesen,

Der N. beschloß
?;narsan,f?.,Lrnk? listen mit imfiif

gn sechs Stimmen die Entlassung
Speciallehrer und damit. auch das
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Gesel von 1801 v ro dnet mde. a.
nach der Staat die Zinögarantie für die
rn i"tfirrtmfi fi.i. Yfct nslTTnuvit itumtv uitii O . vvMvt.
wir seben. wer Recht behält der Staat'
oder das Monopol.

tintT Assen tlicken Sckule
; ilt ssan.. hnt? der Pebrer
lü darüber gesprochen, wie man sich

verhalten habe, wenn in einem Rau.
in dem zahlreiche Menschen versam- -

mli frfcn Fuer ausbräche. Natürlich
tte er auch hervorgehoben, welchesBe- -

nmcn ,u beobachten
. &

sei, wenn
.

in einer
m

c?nle ein ödn! cke8 llnalück siÄ ere a- -
en sollte. Zufällig setzte während der

folgenden Unterrichtsstunde eine glühend
gewordene Ofenröhre in dem unter dem
Schulzimmer befindlichen Raume den
Fußboden des ersteren in Brand, und
w : x. i . cn.. ..cnn. rx . rr v: rrfrr
vlU)ier JtUUUy (lUU4C JUJIUU Ult ViiUt.
Es bedürfte nur weniger beruhigender,
Worte des Lehrers und die Kiider ver- -
ließen in größter Ordnung das Local.
Das Feuer wurde übrigens gelöscht, ehe
C3 einen nennenswerthen Verlust ange- -
richtet hatte.
. Eine Anzahl Bewohner

von Winona, Minn., ist soeben von ei.
ner Erforschungstour durch bisher noä)
unbekannte Landstriche des Territoriums
Dakota zurückgekehrt. Dieselben sind
unter Führung des Indianers Curley,
der unter General Custer als Kundschas- -
ter gedient und sich am Flusse Moreau
de Swan eine in gedeihlichem Zustande
befindliche Farm eingerichtet hat, den
Moreau und später den Missouri ent- -

lang bis Boise Catch oder .Hidden
Wood" vorgedrungen und berichten, daß
das Land in jenen Distrikten für Acker- -

bauzwecke außerordentlich geeignet sei,
daß fruchtbares Prairicland mit den
prachtvollsten Waldbeständen abwechsele

iund Ansiedlern größeren Erfolg vcrspre- -

che, als irgend welches jetzt schon in
Cultur befindliche Land m Lakota.

In West C h e st e r, Pen n., be-ka- m

kürzlich ein Knabe die Blattern.
Der Arzt fragte die Mutter, ob das
Kind vielleicht mit Jemandem in Berüh-run- g

gekommen sei, in dessen Familie
die Krankheit herrsche. Die Mutter
verneinte dies und sügte hinzu: dieBlat-ter- n

sind aber leider in unserer Familie
erblich; meine Mutter ist vor zwanzig
Jahren auch schon an dieser Krankheir

gestorben.
Die GalvestonNews", Tex.,

beichtet, wie die Austin State Times-

mittheilt, täglich zwei bis fünf Morde
und Mordversuche, die im Staate vor-falle- n.

Die Unsicherheit des Lebens ist

also dort furchtbar groß, und zwar sind
die Mordgeselen vorwiegend wohlha-bend- e

Leute, welche regelmäßig der

Strase entschlüpfen, weil kein Geschwo-ren- er

wagen würde, solche zu verurthei-le- n.

Die armen Verbrecher allein
müssen büßen.

Rev. Northcott.Pastor der
dritten Congregational'Kirche inToledo,
N. "g.. bekam seinen Gehalt bisher wö-chcml- ich

ausbezahlt, und zwar wurde
derselbe durch den Klingelbeutel ausge-brac- ht.

Die frommen Gcmeindeglieder
legten fast nur duchlöcherte oder sonst
auf irgend eine Weise beschädigte Mün-ze- n

in den wandelnden Opserstock,
die man dem Pastor nicht einmal in den
Barrooms, die doch sonst nicht allzu
heikel in dieser Bähung sind, ad.eh-me- n

wollte. Endlich beschwerte sich der
Pastor über diese unwürdige Bedand
lung und darauf hin hat die fromme
Gemeinde ihrem Seelsorger den Dienst
gikündiat.

:;uwi. m oen lo:!,zatonschen
uvvau oes wmemunot? .i fens w:rd j

,m diesem (sommcr vor lLnaztllch die
itnc yano gelegr weroen. .tralsund
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welcher der Krnprinz den Vorsitz führ.,
bal Uufammen Ujim la. '

TTbezuglich der Grundlage zugehen ttv.
nacn welcnen dci Anieauna trateal er

Eisenbahnen oder bei Ausrüstung von
Ei cnvahnen zu strategischen Zwecken
verfahren erden soll.

I

Der französische D e p u
irte Clovis Hugues hat den Kriegömi- -

nifter aufgefordert, ohne Verzug eine
trenae Untersuchung über merkwürdige

Vorkomniffe einzuleiten, die in Susa
(Tunis) vorgekommen sein sollen, und
hinzugefügt, daß er. falls der Minister
sich weigern sollte, in der Kammer eine

nierpeuaiion treuen weroe. cacy oer
Lanterne" handelt es sich um folgendes:

Im November v. I. kehrten 1 Adjutant,
i rrr t : v. o fr--. i. I

j-- ergeulttmuzvr unv o rrgcanicn
Abends schwerbetrunken in ihre Caserne
zurück. Dabei stieß ein französischer
Soldat einer tunesischen Freicompagnie
an sie an, worauf sie ihn sofort zur Erde
warfen, vancen uno minyanoeilen. um
ihn am Schreien zu hindern, wurde ihm
ein rundes Stück Holz in den Mnnd ge- -

.n.jfi. t.I It C CivC. t Im
iiai, iöoöci iym mcyre Janc zerorv- -

. U ....v.. fll! a(Sa.m S.(.Ivh I
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Compagnie, die grade anwesend war'N,
hielten sich über diese Behandlung auf
und der eine sagte: Das ist unwür--

dig der andere : Man sollte das
nicht dulden ! Infolge dessen wurden

der mißhandelte Soldat und eine 4
,ro -- u mVam xo ivm a a o a

,2
stellt, welches ,lch weigerte, die

...
von ihnen
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men und den Mikbandellen Soldaten u

10, die andere zu 5 bis 8 3a$n
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sionsgencral Guyan-Vernier- -, dessen Be- -

ätigung eingeholt werden mußte, stieß
das Urtheil ofort um und verw es d e

Sache zur abermaligen Aburtheilung an
das Kriegsgericht in Tunis, wo die Sa- -

r..s.uji huu

digte die Kaiserin von Deutschland an,
daß sie jedem weiblichen Dienstboten,
welcher 10 Jahre lang getreu in ein und
derselben amille gedlenthatte, ein gol- -
dencs Kreuz schenken wurde. Die er- -
staunliche Zahl von 893 treuen Die- -
nertnncn ist , in Folge besten bis M mtt
diesem eigentllchenEhrenzelchcn geschmückt
worden. Etwas derartiges kann nur in
C v A V jM I 4 A 9

uiiiym.iu uui4umuiM4
D i e S t a d t A l e p p o i n Sy- -

rien, welche ca. löv,vw mnwoyncr
zahlt, hat sich an die Berliner mcdicini- -
sche Fakultät mit der Bitte gewandt, ihr
zwei deutsche promovirte Aerzte über- -

irtssrt N,L iebA Ttrtinh!3" V Av tf v.4ivv ,4,
daselbst nur ein europäischer Arzt, zwei

jüngere strebsame Aerzte würden daher
eine lohnende Praxis finden. Dieser
Schritt der Alcppenser beweist, eines wie
hohen RufeL deutsche Wisienschaft sich im
fernsten Auslande zu erfreuen hat.

Angesichts des vehemen
ten Kampfes der österreichischen Slaven
gegen die deutsche Sprache ist es doppelt
interessant, daß der Statthalter von

Dalmatien, F.-Z.-- M. Freiherr v. Ja- -

vanovich, der selber ein Slave von Ge- -

burt, ein Kroate ist, jüngst an alle ihm
unterstehenden Behörden den Befehl er- -

gehen ließ, sämmtliche schriftliche Arbei- -
ten, welche bisher in italienischer oder
kroatischer Sprache verfaßt wurden, hin- -
fort ausschließlich in der deutschen

Sprache zu verfasien. da andere Einga- -

ben, Akten oder sonstige Arbeiten beider
Statthalterei nicht beachtet werden wür- -
den. Dieser Befehl des Baron Java- -
novick bat nickt blos in Dalmatien. son- -

dern unter allen Slaven in Oesterreich
viel Lärm und Ausregung" hervorgeru- -

fcn, aber der ebenso einsichtsvolle wie

energische Kommandirende und Statt
Halter kehrt sich nicht im Geringsten da-ra- n

und sieht streng auf die Besolgung
seiner Anordnung.

Vom Jnlande.
Laut eine.r Mittheilung

von Ottawa, Can., ist es so gut wie ge-wi- ß,

daß Canada noch am Ende des
lausenden Jahres durch drei selbstständi

sge Kabel mit England verdu.iden sein
wird. Die m London bestehende iom
pagnie zu: telegraphischen Verbindung
von Europa, Amerika, Canada Und
Asten untereinander wirö ein Kabel von
einem noch zu bestimmenden Punkte ei-n- er

der nördlichen Inseln des europäi-sehe- n

Großbritanniens nachFortChurchill
an der Hudson-B- ai legen, ein zweites
ausBallmoreJsle landen u. von hieraus
mit dem Telegraphen-Syste- m der Do-mini- on

am nördlichen User des St.Law-renc- e

verbinden, und ein drittes über
Sable Island nach der Küste von Neu-Schottla- nd

herstellen.

Vor sechs Jahren hatte
Jdaho einen, jetzt hat eZ zehn Mormo-ne- n

als Repräsentanten in der Territo-rial'Legislat- ur.

Die mormonische Be-völker- unz

beträgt ein volles Drittel der
3 n00 inwaZmer. F)ie Missionare der

, Mormonen sind äukersl ,abl- - und. weil
. .Ii i. n-- n r " t.ynen eoes lytiiui recy! ii, ersoigrril?.

crs. tu t - u .rx.ju u v zj t i j, IU ( I (I) ( 9 uiu
Hochbahnen im Staate New Nork
verbietet, mehr als 5 Cents für eine
einzelne'Fahrt zu fordern, wurde in Al

ZZrocent zukommen.
uszen d der !)ol)cn

der Schmuggel er.
oaz wlt yclscrshelsern

... i

menmrj airurai c?e Vandaaen, eine
Sorte Stahl von großer Elasticität, der
in Canada ebenso ausschlienlick fadricirt
wird, wie das beste Walzeisen m Nuj

sisi,n X s;A iftti1- -

de'.7stch.'
Gegenwärtig erlich.rt die Käl.e den

a)muggiern vas anoerl emlgerma
ßen, da sie die dicksten Umhüllungen als
unverdächtig ersöeinen Ibt. Kürzlich

,77-.,-
.. j-- t. w.l

schritt wacker an dem Wächter vorüber.
cilscr dachte bei der Jugend des kleinen
Mannes an nichts Unrechtes, bis ibm
plötzlich die ungewöhnlichen Bewegun
gen im unteren Theile des Mantelchens
auftkn.

Als der Knabe der freundlichen Ein
ladung in das Zollhaus folgte, entdeckte
man an ihm ein Dutzend merthvoller.
goldener Uhren, die sorgfältig in seine
Kleider eingenäht waren. Die zärtlichen
Eltern hatten ihren anstelligen Sprök
linZ gut abgerichtet, und nur der Um
stand, tfop man auch in dem untersten
Theile des Mantels ein paar Uhren ver- -
wahrt halte, wurde durch die hierdurch
bedingten ausfallenden Bewegungen des
KleidunaLstuckes zum Verräther. Das
war ein guter Fang, jedenfalls ein dessen
rer als der, zu dem ein paar Tage später
eine bübsche. kleine, dicke, runde ftnrn
verhalf.die durch ihren ausfallendenEano
Verdacht erregte. Die Gattin deölrx.. f. r: s. -
"t uyui lycct n, uvuj ergu- -
den die Kleider nichts Verdächtiges. Als
die Untersuchung ledoch bis an das Klei
dungsstück gekommen war, welches jedem
Menschen näher ist als der Rock, macht
sich ein eigenthümlicher Fleischgeruch be
merkbar und zwar nach geräuchertem

I Schwelncileisch. Noch em rndlöcreter
Blick und die Frau des Wächters brach
in einen Lachkrampf üus. Hochkomisch
maa allerdings der Anblick gewesen fein.
der sh ihr bot. Die Frau trug einen
starken Led:raürtel um den Leib. Von
solchem hingen an Stricken vorn ein ge- -

waltiger Schinken, hinten eine mächtige
Speckseite bis unter die Kniee herab, da
zwischen ganze Bündel delicater Würste.

,I -r rv .: 7 'knuit ijrau UCIOI UNCN UCINCU it" 0V
Handel und mag ihre Vorräthe schon oft

nf ÄfSntiAo Q"ftif crnSnif hnhrnu,.tiiT w U..T v...
Bou, uSlanve.

W 0 h l h a t man Norden
I
!kjö!d, . wegen seiner

, ,
Nordostpassagcfahrt

r rn . r r .
us sa ciircriiic stticicri. raiiiiajc

,5o:gcn oursic ,cme ayrl arcr, wie r.cu

u o.K..tjxsMtJt sr.,.y;:i Ö'v;n ausnahmsweise von der Witterung
?egun,l,gl, was zu völligen Gran

llung ga?, oie ,ia) ,pu:rr u.ö uuqku

Ein Fanatiker b e s u d e l- -
te neulich in Paris die weiße Marmor
statue der Republik vor der Akademie
mit einem großen Quantum Tinte,

H o ch intere s s a n t e Ver
suche
r,

in der
.
Lustschifffahrt sollen nach

lTvns nnn iirnnnnrnrn innrniniTünin
Zieren un.ernmmen werdet speziell 'rn

rt,,O l f, S fr 1 11 4,,- C S f.,:
..X. m.,nJ in;nfAi1111"". fb'v'Aufnahmen deS Terrains zu bewerkstel- -

ügen. frühere Versuche
auf Höhe in der'daS

Feuergewehr des Fe ndes dem Luft chif- -
Sefährlich werden konnte. Die
rJinf,; inn n y,,r r.nS.mn VIIIV

5 7n ,7 ..n"' ,,7.
Ziw ? äüs unen nden

Mnuu , :.r.
W n "S in

t

!ÄW wS? Mett;
cQs,.,. ;

rtf
8 Ä,7 in isnVr

oisyerlgen privaten Versuchene.Z. '...Hohe von circa 1000 Metern, bei sechs
in e ner Se.a klare ,,fff eines Dorfes,sowie

ra t" n CJs w ! UlS 11t' ttp"' -- .iuiiuvu;4i44 Uv- -

iuiiiiicu.

Ueber eine beabsichtigte
Verstärkung des deutschen Küstenschutzes
berichtet man, daß an den Mündungen
der,Eider, Elbe, Weser und .Ems weitere

ir.as enlvickeln soll, den Muskeln, die !

,.,. .l :: i. Vo .".r . Y-- (74 n ri fU'rlt l'i luay-u- a iirnui.
sind, ihri Thätigkeit abnehmen und daß
ledere hierdurö, verkümmern. Kommt
diese Miederstäü: dann in Wegfall, so

lassen die ungeübten Muskeln den vber-körp- er

deS Meisterwerks der Schöpfung
zusammenknicken,. so da die Damen in
dieser Begehung vorzeitig den Anblick

alter Frauen dielen. Mädchen von 20

Jahren freuen sich, wenn ihre Taille noch
dieselbe
bcden

d

terbrcite
uiiiu iu ui.iwuui.v "yi"- -

SÄ.!ÄÄSitaÄ- -- i i

rptt r? irfit barSafnich-

W'ekw.., UnlShunadie oer zur

sind I äu a st d : 'a nn t eTh a t sich e n, abcl das
Menschengeschlecht hängt nicht blos am
Verbotenen, sondern auch am Schadli'
che,'. und Uaschönen.

, . o--
AuurchjMHe Vertrj.sisungSrc.:-- ,

. . ...cn. cr.--i x. m
JöDt einigen söpqcn iu ciuiinu

eme Anzahl von vinarcylllen, oarunier
der Fürst Krapotkin, in Lyon zu Gesang
nWrascn verurtheilt worden, die sich m
einzelnen Fällen auf fünf Jahre belie.
sen. Eine so harte Strafe fetzt ein sehr
schweres Veraehen voraus, aber es er- -
scheint selbst nach sorgfältigem Studium
der lctzt vorliegenden Genchtsverhand
lunen durchaus nicht, das; ein solches
den Angeklagten nachgewiesen wurde.
Das:, lehtere anarchistische oder Umsturz

Pläne hatten, gestanden sie offen ein,
ntif st lpriif isfcf ptnf ftiitrp 5 f st

NrtÄ t.tH. trhift Pi? hf srslnf.
ten sich darauf. Reden nx kalten und
Fluaschristen zu vertheilen, wie das m
Baris Marseilles und vielen anderen
c:.tÄMn strrtnfr; .s N,,.
bindert aesckiekt. Man vermockte nickt.
zu beweisen das sie zur Internationale
nthfirt der das: dieselbe auck nur

Allerdings untervielten sie
'

Verbindungen Mit ausländischen Gesin
nungsgenossen, aber das ist nicht straf
bar. Der Angeklagte Gauticr verbrei
tete sich hierüber folgendermaßen :

Wir sind eine internationale Ge
nossenschast. Doch das sind die rcligiö
?,n ttrf,THrt st ,tnin nh hi

Freimaurer auck! die 5;inan,aesellsckas.
fnnnr in in MW iRrsth TOftn

wirst uns vor. daß wir kein Vaterland 1

sspn . frnni Yntf hie lmnni'hnrntif I

wo ihr Vaterland
.?., . ' .

ist.
v

Die
. .

nternatio- -
fnaie cjturi Nlazi, iq will zynen aoer

sagen, was vorhanden ist : das sind

Burger verschiedener Nationalitäten, die
dieselben Anschauungen haben und sich

in Nord und Süd, in Ost und West
über die Grenzen die Hand reichen. Es
sind Individuen, es sind Massen, die
denselben Gedanken haben. Ich gehöre
ZU den großen Verbrechern, die behaup.
ten dak

J?
es die Regierung gar niazis an- -

geht, wem lch meine Freundschaft zu- -
n,ende l?5 bandelt fft n hiei' tV fm6 '
cj es hier in Frankttlch erlaubt ist, Ver- -
v.noungen mit freunden im Auslande

unterhalten. Wenn man das Ge etz

187O ans uns anwenden will,
muktc man dann Nicht auch die Legiti- -
triftn versolacn die ibr Losunaswort
aus Jrohsdors erhalten? Liegt das nicht
in "luSlande ? 5aben nickt aucy die
.Freidenker- -

ständige Verbindungen mit
dem Auslande ? Sie kalten internatio.
nale Congre sie ab. Das Freidenker- -
tbum versolgl aber nur den einen wcci,
die Religion zu zerstören, und fällt somit
auch unter Ka5 stt, jon ib. Kind

Republikaner, die Verbindungen mit
Caflelar, Ruiz Zorrilla, Bradlaugh,
Parnell unterhalten, nicht auch im

? Die Socialisten, die
neulich mit den englischen Arbeitern ge-trunk-

en,

gehören sie nicht auch dazu?
Hat die Justice nicht socialdemokratische
Abgeordnete des deutschen Reichstages
zu Mitarbeitern? Weshalb spart man
die Strenge des Gesetzes für die Anar-chist- en

auf ? Weil wir es mit einem Ten-denzproce- fse

zu thun haben, weil man
unsere Meinungen bestrafen will. Man
wirft uns vordaß wir den Aufruhr ver-herrlic- hen

; aber hat die Regierung sich

nicht desselben Verbrechens schuldig ge-mac- ht?

Sieht man nicht in Paris eine
Säule zum Himmel ragen zum Anden-ke- n

an einen geglückten Ausstand? Ist
das Nationalist vom 14. Juli nicht eine

Verherrlichung eines Aufstandcs ? Sie
selbst, meine Herren Richter, sind Rebel-le- n,

weil Sie uns im Namen der Repu
blik richten, die das Kaiserreich im Auf-stan- d

umgestürzt hat. Wäre Bazaine
am 1. September in Paris gewesen, so
würden Sie uns heute im Namen deö
Kaisers aburtheilen."

Trotz dieser unwiderleglichen Beweis
gründe und der in der Republik gesetzlich
bestehenden Rede- - und Prcßsreiheit er-fol- gte

die Verurtheilung. Vor der hcn

Meinung haben die Richter sich

selbst verurtheilt.

ö)wlcrtgre;tktt deö PosivienstcS.

Um den amerikanischen Postbetrieb
richtig zu beurtheilen, muß man einen
ganz andern Maßstab gebrauchen, wie in
irgend einem europäischen Lande. Hr.
Thomas L. James, der Generalpost-meifl- er

Garfield's und jedenfalls ein sehr
gründlich Kennerseines Faches, spricht

..o v. c::vr iiri. mL lifftt rnirder jsint. kaum baten. Deruu iu uuuuum.,n wauun, u- -
uanen vom Fuße der Cordilleren, Ana- - noroiz.i.ler m l leinen cwiaenNord- -

Antillen zium lkause ostwindcn hat in die em Jahre dicMun- -

Weil i der
n"3x enMci verschlossen und dieman sich früheren Zustande, öun.?rv

welcke besvrocnene Redensart eqan- - auöländi chcn Dampfer mußten unvcr- -

den. Nicht
?!'

mehr rtt,-."e- . üajc, nackdcnz sie ihre Waarenerinnert,. . hat man ihr
rn einer der nördlichen Städteoen inn umergelegl, oal, e,qng genJ vCÖDn;rt fiatten mit orol'en Ver-ton sel, dreißig Tage hintereinander taglich
lusten zurückkehren. Auch der Dampferne Wacktel zu verzehren, Und naq.

dem diese Deutung einmal angenom- - ' tl J7,3n FrüMst6t
men war trat scknell die menscklicke Jenisseisk verladen hatte, konnte rn die

Einbildung hinzu und es galt ulS eme Münduna ocso, wo er das ftafir- -

au?aemack!e Tbatsacke dak es in der wasser untersuchen wollte,nicht einlaufen.
aqocm er längere .eit auf die AnkunftThat unmöglich sei, dreißig Tage hinter

der (seedampfer, deren Ladung er ab- -eine Wackelcinanoer zu pa) zu neymen. , ...
Von Huhnern, Gän en, Fasanen und neymen wouie, gewariei yaile, mukte er
. ebenfalls unverrichteter Sache nach Je- -

anocrem eflüael wird dasselbe nickt be- - mn in ßJMriMi
Yauplek, auch Nicht von anderem llv- - "''"
p;. ttuai cofl binn die delicate Oua- - chemendes geachtetes Blatt meint ge-d- ie

N,rttnkna dnrck da
1 1 11 1 1 1 n?m mr nirn in fn 'iisnnrn imm n 1 "j v .

VI A A t. vv V 9 mm MM Vl

nh kn dr .N N. 5n Eismeer nur IN bet Idee existlren kann.

verschiedener Zubereitung aus den Ti ch

kommt. Als den Kindern Israel in der
Wüste Wachteln bescheert wurden, wur- -
den sie,.. derselben, nickt überdrnssia. san.

?- - -- irn r"dern lie übernahmen sich nur so bedenk- -

lich, daß eine Krankheit unter ihnen aus- -

brach. Hätten dieselben grüne Erbsen,
Spargel und Sellerie als Zukost gehabt,
so wäre jene allgemeine Dyspepsie nicht
eingetreten und Moses hätte nicht nöthig

--als Mittel gegen dieselbe eine
kuvierne Scklanaeu errickten.r i sj u

..3?,?eÄ'. ''nn"Ä'!"Ullim.. --CiJU4l.U4 4UM4IU V UUI 414,
hat am I. d. M. das Schock vollzählig

rtr..sf.M.r;,,.r i .t: !
when taglich Hund . r e von intelligenten

UJJiStli.44...... "'i"l?n7?id "stWDr. anner, hat

1.14t für eine wissenlchas.liche Leistung,

ff fllfausgiebt. nun einmal ge- -
wettet so hat jedeusallZ ein anderer
New Yorker' das erwählt, der
wettete, daß er an 00 Tagen hintere n.

' Ä'lf;gen wurde. Er
ab das Holz den Armen uid hatte als

Zugabe zu der. Freude über eine gutect,".yal einen Appetit, wie ihn Wolcott
f.if.n m;tis s.i.'. m.rrtt s....
7g,n.,n Pepsin nicht zu Wege bringt.

Süzmnagcl zwischen Canada nnd
den Ber. Staaten.

Während in Canada zollpflichtige
Waaren, die heimlich über die Grenze
gebracht werden sollten, außerordentlich

,


